
Die magischen Seven-Fragen 
Wer ich bin 

Mein Name ist Max Mustermann. Ich wohne im vorderen Odenwald, bin überzeugtes Landei und lebe schon auch 

etwas nach dem Motto: “ Wir können alles außer Hochdeutsch“. Ich liebe Quintessenzen oder: es gibt sie noch, die 

guten Dinge (geklaut von Manufactum), der Seven ist eins davon. Für mich ist es eine Passion, ich fahre jetzt seit 1988 

Seven. Der Seven verkörpert alles was ein echter englischer Roadster braucht. Minimalistische, überschaubare Technik, 

sehr sportlich und sieht dazu noch super klasse aus. Ich besuche meinen Seven auch immer wieder im Winter in der 

Garage und träume von neuen Abenteuern in der kommenden Saison. 

Wie bestreite ich meinen Lebensunterhalt 

Ich habe das große Glück, eine meiner Leidenschaften zum Beruf zu haben. Nein, nicht das Trinken und Essen, es 

sind Hühner. Als Verkäufer für Bio - Heimtiernahrung bin ich viel unterwegs, 50.000 km im Jahr, meine Henne Clara 

immer dabei. Wo gibt es denn so was noch, immer ein Huhn dabei und durch Europa reisen zu dürfen. Trotz der vielen 

Geschäftskilometer freue ich mich, in der Freizeit ein richtiges Auto fahren zu dürfen mit Leistung satt ohne KAT.  

Was steht in meiner Garage 

Ganz klar, mein Seven mit seinem besten Freund, dem Innocenti Cooper 1300. Regelmäßig bekommen die Beiden 

Besuch von anderen Seven. Das sind meist Patienten, die ein bisschen krank sind, diese können jedoch immer geheilt 

werden. Eine meiner großen Lieben, Clara, geht auch regelmäßig auf Besuch zu ihren Blechfreunden. Die Garage ist 

bisher immer frei von deutschen Autos geblieben, das soll auch für die Zukunft so bleiben. Deutschen Autos wird daher 

der Eintritt verwehrt, auch Besuch ist nicht gestattet. Denn: Gott beschütze uns vor Sturm und Wind und vor Autos die 

aus Deutschland sind. 

Rennfahrer oder Blümchenpflücker 

Was denkt ihr wohl, ist doch klar, Blümchenpflücker. Je schneller ich fahre, um so schneller bin ich am Ziel und die Zeit 

des Genusses Seven zu fahren wird verkürzt. Ich liebe Autowandern durch eine schöne Landschaft. Mein Seven und 

ich, wir waren schon in Lands End, Umbrien,Toskana und immer wieder in den Alpen. Große Touren im Seven finde ich 

ganz klasse. Meine Freundin Ina & ich bestreiten im Seven alle unsere Europareisen. Dieses Jahr wieder UK mit noch 

so ein paar „doofen Seven Fahrern“ wie ich, ich freue mich jetzt schon darauf.  

Wie wird meine Garage befüllt, wenn ich in der Lotterie gewinne 

Als erstes ein Aston Martin Ulster, am liebsten ein Original Le Mans Team Car, wieder ein Land Rover 88 Serie III, 

dann doch ein Auto aus Deutschland, das hat es dann einfacher, kommt aus der Landeshauptstadt Stuttgart, das wäre 

eine Porsche 908/3. Zwei Bikes müssen auch noch dazu, eine Brough Superior sowie eine BMW R 75/5 . Jetzt brauche 

ich dann nur Platz in der Höhe, nein, nicht für die Hebebühne sondern für einen Schlüter 1500 VL.  

Wer ist mein liebster Rennfahrer 

Das ist Walter Röhrl. Jede Fahrzeugklasse, die er gefahren hat, wurde immer perfekt bewegt und zum Sieg geführt, 

war es der Ascona, Lancia 037 oder Audi 200 auf der Rundstrecke. Ich denke noch immer an Hockenheim, wie er als 

Ersatzfahrer eingesprungen ist im Audi 200. Dabei hatte er alles hinter sich blockiert und damit Strietzel zum Gewin n 

der DTM verholfen. Das war 1990 und mein Seven war auf dem Zuschauerparkplatz dabei.  

Bier oder Champagner 

Für ein gutes, kühles Glas Weißwein lasse ich auch Bo Derek stehen. 

Der Caterham Car Club  

Das Beste daran sind die Freundschaften, die mittlerweile über Jahrzehnte bestehen. Menschen mit denen es mir leicht 

fällt, meine Zeit zu verbringen auch über das Thema englische Autos hinaus. Weil, es gibt Sie noch, die echten Seven -

Fahrer, egal ob Familie, Hausbau, Scheidung oder andere Täler im Leben .....der Seven bleibt. 

Was mache ich außer Seven 

Andere Hobbies pflegen. Kochen, Wandern und Hunde.  

Der schlimmste Augenblick im Auto 

Salto Mortale im Castrol S 1987 in meinem Gruppe H Mini. Das war das Ende meiner kurzen Rennsport-Zeit. Danach 

kam Familie; ist heute auch Geschichte. 


